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Jobsteuerung
Neben regulären Faxexporten, 
die manuell angestoßen 
werden, können Sie in Pecunia 
5.00 einen automatisierten 
Datenexport einstellen. Dafür 
werden Jobs konfiguriert, die 
einen Versand per Email oder 
FTP ermöglichen. Beim 
Versand greift das System auf 
individuelle Reports zu, die 
z.B. Zähldaten oder 
Auftragsstati enthalten 
können. Die Daten werden 
immer an bestimmten, von 
Ihnen voreingestellten Tagen 
und zu einer festgesetzten 
Uhrzeit verschickt. Die für die 
Konfiguration von Jobs 
vorgesehene 
Bearbeitungsmaske wurde in 
das Stammdatenmenü
integriert. 

In der Jobübersicht können 
Sie prüfen, ob die 
gewünschten Daten versendet 
worden sind. 

Die Systemoptionen wurden 
durch das Register <Email> 
ergänzt. Darin können Sie einen 
Standardtext hinterlegen, der 
bei jedem Datenexport 
ausgegeben wird. 
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Tagesabschluss für Serviceaufträge 
Der Servicemonitor wurde in die Übersicht von Serviceaufträgen innerhalb der Zuteilung
integriert. Statusänderungen und Änderungen an relevanten Auftragsdaten werden hier 
protokolliert. 
Zudem wurde das Servicemenü durch den Menüpunkt Tagesabschluss ergänzt. Als Ersatz für den 
Tourenabschluss können hier gezielt Aufträge nachbearbeitet und abgeschlossen werden. Sie 
können Aufträge zeitlich verschieben, stornieren oder als erledigt markieren. Damit wird die 
Grundlage für fakturrelevante Auswertungen entsprechend verfeinert. 

Schlüssel- und 
Materialverwaltung
Die Schlüsselverwaltung von 
Pecunia 5.00 gibt Ihnen mehr 
Kontrolle bei der Ausgabe und 
Rücknahme von Material, das 
während einer Tour von Ihren 
Fahrern benötigt wird. 
Im Administrationsbereich der 
Stammdaten können Sie 
verschiedene Schlüsseltypen 
definieren und diese einer oder 
mehreren Abteilungen 
zuordnen. Die hinterlegten 
Schlüsseltypen können mit 
einem Barcode Ihren Filialen 
zugeordnet werden. 

Das Menü Behälterkontrolle 
wurde durch den Menüpunkt 
Equipment ergänzt. Darin 
können Sie wie bisher aus der 
Behälterannahme und -abgabe 
bekannt Schlüssel, Waffen 
oder anderes Material 
annehmen oder abgeben und 
diesen Vorgang quittieren. 
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Scheckdruck für BBk-Bestellungen
Die Einzelansicht von BBk-Bestellungen wurde duch das Register <Schecks> ergänzt. Darin 
können Sie Schecks für die Abholung von Bestellungen bei der Bundesbank drucken.

Nützliche Erweiterungen / Integration neuer Stammdatenmasken

Transaktionstypen
In der neu implementierten Maske <Transaktionstypen bearbeiten> werden alle im System hinterlegten 
Transaktionstypen dargestellt. Diese beziehen sich auf den Status einer Tresorbuchung und 
erscheinen als informatives Kürzel der Übersicht aller Buchungen eines Tresors. Die festen 
Vorgaben können nicht geändert werden. Möchten Sie weitere Transaktionstypen benutzen, 
können Sie die Liste der Transaktionstypen durch zusätzliche Datensätze ergänzen.  

Gerätekonfiguration
In der neu implementierten Bearbeitungsmaske <Gerätekonfiguration bearbeiten> können Sie 
Geräteeinstellungen für Ihre Unterkunden hinterlegen und diesen anschließend zuordnen.
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Genaue Steuerung der Auftragszuweisung auf Touren
Die Steuerung der Auftragszuweisung auf die Touren kann in Pecunia 5.00 detaillierter 
vorgenommen werden. Stopps, für die in der Mastertour eine Auftragsart hinterlegt wurde, haben 
bei der Zuweisung höchste Priorität. Ist keine passende Auftragshinterlegung für einen Stopp 
vorhanden, greift der bereits bekannte Zuteilungsmechanismus.  
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Ihr Vorteil durch die Pflege von Leistungsverzeichnissen: Ihre Mitarbeiter werden bei der 
Auftragserfassung durch den Prozess geführt. Eingabefehler werden durch den Abgleich mit dem 
Leistungsverzeichnis weitgehend verhindert. 

Auftragsbasiertes Arbeiten durch die lokale Servicematrix
Die lokale Servicematrix ermöglicht Ihnen an jedem Ihrer Standorte, Leistungen für Serviceaufträge 
oder Bundesbankbestellungen kundenspezifisch zu definieren. Sie können gezielt festlegen, wofür 
eine Bestellung vorgesehen ist und in welcher Form sie erfasst werden soll. Im Kundenstamm wurde 
dafür das Register <Leistungsverzeichnis> implementiert, in dem Sie einmalig alle Parameter für 
eine Leistung hinterlegen können. Die Daten werden bei der Auftragserfassung für den Kunden 
berücksichtigt und mit der Bestellung verknüpft.


